
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die FDP Morschen bedankt sich ganz 
herzlich bei Ihnen für Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung bei der Kommunal-
wahl 2021. Der Wahlkampf erfolgte 
wegen der Corona-Pandemie verstärkt 
digital, was sich als eine tolle und zeit-
gemäße Möglichkeit herausgestellt hat. 
Wir werden auch zukünftig mit unserer 
Homepage www.fdp-morschen.de und 
unserem neuen Facebook-Auftritt regel-
mäßig über unsere politische Arbeit zum 
Wohle der Gemeinde Morschen und 
deren Bürger*innen informieren. Natür-
lich werden wir neben den digitalen 
Medien auch weiterhin unseren Liberalen 
Bürgerbrief  versenden.

In den Ortsbeiräten sind wir in Altmor-
schen mit in Neu-Renate Maurer, 
morschen mit  und in Christian Broel
Wichte  mit    vertreten. Julian  Höhn

liebe Wählerinnen und Wähler, 

Trotz leicht gesunkener Wahlbeteiligung 
konnte die FDP bei der Gemeindewahl 
16,21 Prozent erreichen. Damit werden in 
der nächsten Legislaturperiode für die 
FDP die drei Gemeindevertreter Erwin 
Döhne, Julian Höhn und Christian Broel 
die Interessen der Bürger*innen von 
Morschen vertreten. 

Es war Ansatz der FDP und der Freien 
Wähler bei dieser Kommunalwahl auf Ge-
meindeebene mit einer reinen Personen-
wahl über alle Parteien hinweg anzutreten. 
Es wäre interessant zu wissen, ob die SPD 
ihre Ablehnung inzwischen bedauert? 

Wie vor der Wahl angekündigt, steht die 
FDP für vernünftige und kluge Sachpolitik 
vor Ort, ohne parteipolitische Einflüsse. 
Auffallend ist, dass in den Ortsbeiräten 
keine Kandidaten der Freien Wähler  
angetreten sind. Gerade in den Ortsbei-
räten wird auf unterster Ebene über die 
Dinge beraten, die unsere Mitbürger*in-
nen bewegen, die  anschließend  in An-
träge oder Beschlüsse des Gemeinde-
parlaments einmünden. 

Morschen ist eine lebens- und liebens-
werte Gemeinde. Aber es warten noch vie-
le Aufgaben auf die politischen Gremien. 
Insbesondere, wenn wir auch in Zukunft 
auf eine gute Infrastruktur schauen wol-
len. Dies betrifft im touristischen Bereich 
über die Beteiligung an der Arbeitsgemein-
schaft ‚Mittleres Fuldatal‘ hinaus auch die 
Mitgliedschaft in der neu gegründeten 
Interessengemeinschaft ‚Naturpark Knüll‘. 
Auf Initiative der FDP-Fraktion wurde in 
der letzten Gemeindevertretersitzung be-
schlossen, dass - nicht wie ursprünglich     
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Hinweis

Stärkung der Ortsbeiräte  

Gärtnerei. Angesichts von Corona ist nun die 
Zukunft ungewiss und hat somit auch 
Auswirkungen auf weitere Aktivitäten.

Vor ca. drei Jahren hat die Firma B. Braun 
Melsungen das Kraftfutterwerk und die 
Freiflächen erworben. Grund dafür war, das 
Areal nicht in falsche Hände gelangen zu 
lassen. Man hatte an verschiedene Planungen 
gedacht z. B. zusätzlichen Parkraum, 
Erweiterung des Hotelbetriebes und der 

 
Raiffeisen-Areal

Verantwortlich

Vorsitzender
Arne Beneke
Grüne Straße 14
34326 Morschen

Tel.: 05664 8949
mail@fdp-morschen.de

FDP Morschen

 
www.fdp-morschen.de

Layout Ute Müller

Bilder privat/pixabay.com

Was wirklich zählt.

FDP Morschen bei Facebook Mitgliedschaft im Naturpark 

Knüll beschlossen

(Bild votemanager)

5,44

35,95
42,40

16,21

(Bild votemanager)

CDU 1 Sitz FDP 3 Sitze FW-Morschen 7 Sitze SPD 6 Sitze

Themen:

Gedankenansatz:
Interkommunale 
Zusammenarbeit

Vitalisierung der 
Ortskerne 

Wir sagen unseren 
Wählern Danke 

Mitgliedschaft im 
Naturpark Knüll 
beschlossen

Die neue FDP-
Kreistagsfraktion

Vernünftige und 
kluge Sachpolitik 
mit der FDP

»

»

»

»

»

»

FDP FW-MorschenCDU SPD



vorgesehen nur Wichte - sondern auch die 
Ortsteile Binsförth, Neumorschen und 
Konnefeld aufgenommen werden. 

Des Weiteren möchten wir mit den 
anderen Fraktionen über die - aus unse-
rer Sicht alternativlose - ‚Interkommunale 
Zusammenarbeit‘ mit den Nachbarkom-
munen sprechen. Wir sind davon über-
zeugt, dass die Gemeinde langfristig an 
einer Fusion mit einer Nachbarkommune 
nicht vorbeikommt. Vor dem Hintergrund, 
dass die hessische Landesregierung die 
freiwillige Fusion von Kommunen mit 
einer Reihe von Maßnahmen (z. B. finan-
zielle Anreize) fördert, würden wir ergeb-
nisoffene Gespräche mit den anderen 
Fraktionen sehr begrüßen. Dazu sollten 
wir in Kürze die neu gewählten Fraktionen 
aus den Nachbarkommunen einladen. 

Wichtig ist vor allem auch, dass wir uns  
neben der Ausweisung  weiterer Bauplät-
ze und Baugebiete für die Ortskernsanie-
rung einsetzen. In diesem Punkt bieten 
sich über ein Förderprogramm beim Land-
kreis sehr interessante Möglichkeiten, 
etwas für die Vitalisierung der Ortskerne 

zu tun. Dieses Förderprogramm wurde im 
Übrigen auf Initiative der FDP-Kreistags-
fraktion geschaffen. Wir würden uns 
freuen, wenn wir einen Teil der Bauwilligen 
überzeugen könnten, Wohnimmobilien in 
den Ortskernen zu renovieren und zu 
sanieren, um die Ortskerne wieder attrak-
tiver und lebendiger zu gestalten.

Für Fragen oder Anregungen aus der 
Bevölkerung stehen wir jederzeit gerne 
zur Verfügung und freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme unter 05664 8949 oder 
mail@fdp-morschen.de. 

Wir möchten insbesondere daran mit-
wirken, dass die Gemeindeverwaltung 
ihre Aufgaben als Dienstleister fach- und 
sachgerecht, schnell und transparent 
erledigt. Es muss aus unserer Sicht noch 
stärker das Ziel eines ‚Digitalen Rathau-
ses‘ verfolgt werden.

Hochzufrieden zeigt sich die FDP-Kreis-
tagsfraktion mit dem Ergebnis der Kreis-
tagswahl. Mit 6,87 % konnte das beste Er-
gebnis seit über 50 Jahren erzielt werden 
und die Fraktion auch einen Sitz im Kreistag 
hinzugewinnen. In der kommenden Legis-
laturperiode sind die Liberalen somit erst-
mals seit den 80er Jahren wieder mit fünf 
Sitzen im Kreistag vertreten. Gewählt wur-
den Prof. Dr. h.c. Ludwig Georg Braun, 
Wiebke Knell, Nils Weigand, Dr. Ralf-Urs 
Giesen und Dieter Posch. Dieter Posch soll 
für die FDP wieder im Kreisausschuss ver-
treten sein, so dass Dr. Constantin Schmitt 
aus Schwalmstadt in die Fraktion auf-
rücken wird. Die Fraktion hat sich schon 
konstituiert und die bisherige Fraktions-
vorsitzende Wiebke Knell bestätigt. "Die 
solide und ergebnisorientierte Arbeit der 
letzten Jahre wurde honoriert. Konstruktiv 
statt destruktiv war die Maßgabe der 
Fraktion", erklärt Wiebke Knell.

FDP-Kreisvorsitzender Nils Weigand sieht 
es genauso und bewertet den geführten 
Wahlkampf als engagiert und bürgernah.   
Wir werden den Auftrag der Wähler*innen 
annehmen und auch in den kommenden 
fünf Jahren für eine solide, effiziente und 
freiheitliche Kommunalpolitik stehen. Die 
Themen der Zukunft stehen bei der FDP 
Schwalm-Eder nicht nur auf dem Papier. 
Wir wollen Bildung, Digitalisierung und die 
Entwicklung des ländlichen Raumes in den 
Fokus unseres Handelns stellen. 
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